
Gemeindeverwaltung 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
 

SITZUNGS-BESCHLUSS 
ZUM TOP 5 

 
X öffentlich    O nichtöffentlich 

 
 
Vorberatung im ......................................................  am ................................        Anwesende: ........... 
 
O Einstimmig angenommen    O vertagt 
O Mit ...........Ja-Stimmen  
O Mit .......... Nein-Stimmen    O  abgelehnt 
O Mit .......... Stimmenthaltungen  
O angenommen 
 

 
BESCHLUSSFASSUNG im Gemeinderat am 05.08.2019   Bürgermeister:  
            Gemeinderäte: 
          Anwesende: 
O Einstimmig angenommen    O vertagt  Beschluss-Nr.:  
O Einstimmig angenommen    O vertagt 
O Mit .......... Ja-Stimmen 
O Mit .......... Nein-Stimmen    O  abgelehnt 
O Mit .......... Stimmenthaltungen 
O angenommen 
 
 
Bezeichnung der Vorlage: Festsetzung eines Termins zur Wiederholung der Kommunalwahlen in 

Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
  
Gesetzliche Grundlage:  § 29 SächsKomWG  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt folgende bereits am 26.Mai 2019 stattgefundenen  

Kommunalwahlen erneut am 17.November 2019 in Form einer 
Wiederholungswahl durchzuführen: 

 
- die Gemeinderatswahl Dürrröhrsdorf-Dittersbach wie auch 
- die Ortschaftsratswahl in den Ortschaften Dobra, 

           Porschendorf/Elbersdorf, 
           Stürza, 
           Wilschdorf sowie 
           Wünschendorf 

 
Begründung: Im Rahmen der Wahlprüfung der Kommunalwahlen wurde von Seiten des 

Landratsamtes als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde die Ungültigkeit der 
Gemeinderatswahl in Dürrröhrsdorf-Dittersbach sowie der Ortschaftsratswahlen in 
Dobra, Porschendorf/Elbersdorf, Stürza, Wilschdorf und Wünschendorf 
festgestellt. Einzelne Wahlvorschläge hätten nicht zugelassen werden dürfen, da 
jeweils nicht die Mehrheit der bisher in dem entsprechenden Gremium tätigen 
Personen des Wahlvorschlagsträgers unterschrieben hatten. Die 
Wiederholungswahl ist spätestens 6 Monate nach der Ausgangswahl (26.05.2019) 
durchzuführen und 90 Tage vorher öffentlich bekannt zu geben.  
 
Der 17.11. wird als möglicher Termin vorgeschlagen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Gemeindevertretung:   15 
Aufgrund des § 20 der SächsGemO waren keine Gemeindevertreter/  ............................................... 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 



Verteiler:   (Siegel)    ................................................ 
       Timmermann 

Bürgermeister 
 


